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Zwei Trainerwechsel und
zwei erfolgreiche Schwestern

Lokale Sportgeschichte(n): Unruhige Zeiten bei den Fußballern an Ostern vor 25 Jahren. Erfolgreiche Villenbacher
Schützen und aufgeregte Wertinger Nachwuchsturner. Was sonst noch im April 1998 los war.

Bundestag und Bundesverfas-
sungsgericht ebneten vor 25 Jah-
ren den Weg für die Einführung
des Euro, der gemeinsamen Wäh-
rung innerhalb der 15 EU-Länder.
Parallel zu einer Regierungserklä-
rung von Bundeskanzler Helmut
Kohl wies das höchste deutsche
Gericht zwei Verfassungsbe-
schwerden gegen die künftige eu-
ropäische Währung als unbegrün-
det zurück. Fast gleichzeitig ver-
kündete der bayerische Justizmi-
nister Leeb (CSU), dass von den
bayerischen Familiengerichten im
vergangenen Jahr 26.126 Ehen ge-
schieden worden sind. Das waren
7,3 Prozent mehr als im Jahr 1996.
Die SPD nominierte ihren Kanzler-
kandidaten. Die Wahl fiel auf Ger-
hard Schröder, der von den Dele-
gierten 93,4 Prozent der Stimmen
erhielt.

In der Fußball-Bundesliga kam
es am Karsamstag zum Münchner
Derby zwischen dem FC Bayern
und dem TSV 1860. Gleichzeitig
wurde bekannt, dass Bayern-Trai-
ner Giovanni Trapattoni am Sai-
sonende den Rekordmeister ver-
lässt und von Otmar Hitzfeld abge-
löst wird. Das Spiel vor 69.000 Zu-
schauern im Olympiastadion ge-
wannen die Bayern mit 3:1 durch
Tore von Mehmet Scholl, Carsten
Jancker und Lothar Matthäus. Für
die Löwen erzielte der eingewech-
selte Quakili beim Stande von 3:0
den Ehrentreffer. Jubel auch bei
der Eishockeymannschaft von Ad-
ler Mannheim. Durch einen 4:1-
Heimsieg gegen die Eisbären Ber-
lin im vierten Play-off-Finale um
die 78. deutsche Meisterschaft ge-
wannen die Kurpfälzer ihren drit-
ten Titel nach 1980 und 1987.

Auf lokaler Ebene trennten sich
zwei damalige Fußball-A-Klassis-
ten (jetzt Kreisliga) um die Oster-
zeit von ihren Trainern und stan-
den zwei Schwestern aus Emers-
acker bei den Deutschen Meister-
schaften im Squash auf dem
Treppchen. Dies und einiges mehr
lesen Sie in unserer Serie „Lokale
Sportgeschichte(n)“. Heute blicken
wir 25 Jahre zurück und lassen Er-
eignisse vom April 1998 Revue
passieren.

• Überraschender Trainerwechsel
beim BC Heretsried Mitten in der
Saison hat beim BC Heretsried
Spielertrainer Peter Seizmeier
überraschend das Handtuch ge-
worfen. Nach einer 1:4-Niederlage
bei der SG Reisensburg in der
A-Klasse West (vergleichbar mit
der jetzigen Kreisliga) erklärte das
Eigengewächs der Grün-Weißen
seinen Rücktritt. Zuvor kündigte
Seizmeier bereits seinen Wechsel
im Sommer zum Nachbarverein
TSV Welden an. „Ich weiß nicht,
was ihn zum Rücktritt bewegt
hat“, zeigte sich BCH-Abteilungs-
leiter Walter Liepert wie vor den
Kopf gestoßen. Der Wertinger
Franz Bohmann wurde durch Seiz-
meiers Entscheidung zwei Monate
früher als geplant neuer Coach
beim Team im Holzwinkel.

• Auszeichnung für Johannes Stras-
ser Die höchste Auszeichnung des
Bayerischen Fußballverbandes,
die Verdienstplakette in Gold,
wurde dem damaligen Landtags-
abgeordnete Johannes Strasser
verliehen. BFV-Präsident Ernst
Knösel und Vizepräsident Her-
mann Güller überreichten dem Po-

litiker aus Gundelfingen die Pla-
kette beim Bezirkstag in Neusäß.

• Villenbach gewinnt mit Rekordzahl
„Ritter Kunz“-Pokalschießen Das
traditionelle „Ritter Kunz“-Pokal-
schießen der Schützenvereine aus
Rischgau, Hausen und Villenbach
hatte auch nach 35 Jahren nichts
von seiner Attraktivität verloren.
Mit einem neuen Rekordergebnis
von 1091 Ringen sicherten sich die
gastgebenden „Eintracht“-Schüt-
zen aus Villenbach die begehrte
Trophäe. Die Einzelwertung ge-
wann mit Franz Krell (145 Ringe)
ebenfalls ein Villenbacher.

• TSV Unterthürheim gewinnt Fuß-
ball-Derby gegen Pfaffenhofen
Gleich sechs „Ostereier“ in Form
von sechs Punkten legten sich die
Fußballer des TSV Unterthürheim
vor einem Vierteljahrhundert ins
Nest. Einem 3:0-Sieg am Karsams-

tag beim TSV Zusamzell folgte am
Ostermontag ein 3:1-Derbyerfolg
gegen den TSV Pfaffenhofen. Vor
380 Zuschauern trafen Stefan
Mayershofer, Dieter Dollinger und
Stefan Kraus für die Gastgeber,
das zwischenzeitliche 1:1 für Pfaf-
fenhofen markierte Thorsten En-
kelmann in der 69. Minute.

• Auch Biberbachs Peter Hartmann
räumt seinen Stuhl Was dem BC He-
retsried recht ist, ist dem SC Biber-
bach billig. Und so gab es vor dem
Osterwochenende in der Fußball-
A-Klasse West den zweiten überra-
schenden Trainerwechsel. Peter
Hartmann musste beim SC Biber-
bach seien Stuhl räumen. Im bei-
derseitigen Einvernehmen, wie es
offiziell von Vereinsseite aus hieß.
Paul Baumann und Rudi Reinl
übernahmen gemeinsam das
Kommando bei den Gelb-Schwar-
zen und feierten mit einem 2:0-Er-
folg beim VfR Jettingen einen ge-
lungenen Einstand.

• Viel Aufregung vor dem ersten
Turnwettkampf Zum Gauwett-
kampf schickte der TSV Wertin-
gen sowohl bei den E-Schülern als
auch bei den E-Schülerinnen zwei
Riegen ins Rennen. Bis auf wenige
Ausnahmen war es für alle Kinder
der erste Turnwettstreit über-
haupt. Die damit verbundene Auf-
regung bei der Vorbereitung und
beim Wettkampf selbst erwiesen
sich jedoch als unbegründet.
Sämtliche Wertinger absolvierten
ihre Übungen bravourös. Die
E-Schüler mit Sebastian Rager,
Oliver Caesmann, Josef Endres,
Andreas Leichtle, Josef Sapper,
Rudolf Schreiber und Jonas Ber-

weck belegte den vierten Platz.
„Für uns war dieser Einstieg sehr
wichtig“, lobte Turn-Abteilungs-
leiter Helmut Sendlinger die inten-
sive Nachwuchsarbeit von Susan-
ne Wenger, Ursula Bart, Erika
Sendlinger, Thomas Glonner, Jo-
chen Caesmann und Rudi Rager.

• Deutsche Vizemeisterin im Squash
kommt aus Emersacker Sehr erfolg-
reich spielten Silke und Anja Heim
aus Emersacker bei den Deutschen
Squash-Jugendmeisterschaften in
Kaarst (Nordrhein-Westfalen). Et-
was überraschend wurde Silke
Heim Deutsche Vizemeisterin in
der Königsklasse der Jugend
(U 19), während ihre zwei Jahre
jüngere Schwester Anja erwar-
tungsgemäß in der Altersklasse
U 17 den dritten Platz belegte.

• Schulstunde in Zusamaltheim mit
den Fußball-Profis Normalerweise
werden die Regionalliga-Kicker
des FC Augsburg bei Auswärts-
spielen mit Pfiffen begrüßt. Bei ei-
nem Besuch an der Grund- und
Teilhauptschule Zusamaltheim
war dies anders. Die Schülerinnen
und Schüler der Klassen 4a und 3a
hielten erwartungsvoll den Atem
an, als ihre Klassensprecher die
beiden Profis Werner Rank und
Donald Agu im Klassenzimmer be-
grüßten. Wohl selten hatten sich
die Kinder so auf den Unterricht
gefreut. Im Namen des Pilotpro-
jekts „Der FCA kommt in Deine
Schule“ hielten nicht die beiden
Lehrerinnen Heike Bittner und
Sigrid Knöpfle, sondern die beiden
Fußballer die ersten zwei Stunden.
Die Aufmerksamkeit war ihnen
garantiert. (her)

Musste beim SC Biberbach seinen
Hut nehmen: Spielertrainer Peter
Hartmann.

Silke (links) und Anja Heim aus Emersacker belegten bei den Deutschen Ju-
gendmeisterschaften im Squash die Plätze zwei und drei.

Drei Tore steuerte Unterthürheims Kapitän Richard Wörle (rechts, hier im Zweikampf mit Thomas Wessely vom TSV
Pfaffenhofen) in zwei Spielen am Osterwochenende vor 25 Jahren bei. Repros (6): her

Aufgeregt waren die Nachwuchsturner des TSV Wertingen (E-Schüler) vor ihrem ersten Gauwettkampf. Im Bild links von links: Michael Rager, Marcel Caesmann, Florian Wik, Trainer Thomas Glonner,
Leopold Schombacher, Daniel Gerblinger, Fabian Rößner und Martin Endisch. Im Bild Mitte Spielertrainer Peter Seizmeier vom BC Heretsried, der mitten in der Saison seinen Posten zur Verfügung
stellte. Im Bild rechts präsentieren die Vereinsvorsitzenden und Einzelsieger beim „Ritter Kunz“-Pokalschießen in Villenbach ihre Pokale und Urkunden. Von links: Heinz Ruprecht, Schirmherr und Bür-
germeister Karl Mengele, Georg Hitzler, Martin Hüttmann, Walter Hartmann, Stefan Hartmann, Franz Krell, Georg Bihler, Erwin Link und Alfred Filbrich.

Tell Roggden
muss ohne

Punkte absteigen
Schützen: Damen im

Gau Wertingen
beenden die Saison

Region Wertingen Bereits vor dem
letzten Wettkampf gegen Rischgau
standen die Schützen-Damen von
Frohsinn Hohenreichen als Meis-
ter der Gauliga im Schützengau
Wertingen fest. Die Hohenreiche-
rinnen nehmen in der nächsten
Saison den Platz von Absteiger Rit-
terburch Bocksberg in der Gau-
oberliga ein.

Mit 20 Ringen Vorsprung ge-
wann in der Gauklasse das Team
von Gemütlichkeit Geratshofen
den letzten Wettkampf gegen Ab-
steiger Tell Roggden. Der Meister
beendete die Saison mit einer blü-
tenweißen Weste (8:0 Punkte),
während Roggden punktlos in die
A-Klasse absteigen muss. Von dort
kommt Hallodri Laugna eine Stufe
nach oben. Der Meister gewann
das entscheidende Duell gegen Ge-
mütlichkeit Biberbach mit 16 Rin-
gen Vorsprung.

Beste Einzelschützin der letzten
Wettkämpfe war die Hohenreiche-
rin Ingrid Kröss mit 189 von 200
möglichen Ringen im Duell ihrer
Mannschaft bei Ritter Kunz Risch-
gau (Gauliga). Sehen lassen kön-
nen sich auch die 185 Ringe von
Hannah Gerblinger (Geratshofen),
welche sich seit Wochen in guter
Form befindet. (her)

GAULIGA
Ritter Kunz Rischgau – Frohsinn Ho-
henreichen 549:550
Rischgau: Franziska Eisenhofer 184 Ringe;
Alina Balletshofer 183; Ingrid Kröss 182 -
Hohenreichen: Julia Böldt 189 Ringe; Clau-
dia Havel 183; Tanja Kerner 178.

GAUKLASSE
Gemütlichkeit Geratshofen – Tell
Roggden 553:533
Geratshofen: Hannah Gerblinger 185 Ringe;
Sandra Kaim 184; Rebecca Leukefeld 184 -
Roggden: Sonja Mengele 187 Ringe; Kristi-
na Lutz 177; Ulrike Mair 169.

A-KLASSE
Gemütlichkeit Biberbach – Adler-
horst Blankenburg 534:517
Biberbach: Corinna Kraus 181 Ringe; Laris-
sa Kraus 179; Manuela Storr 174 - Blanken-
burg: Maria Kirschenmann 175 Ringe; San-
dra Kirschenmann 172; Sonja Hörmann
170.

Hallodri Laugna – Gemütlichkeit Bi-
berbach 544:528
Laugna: Lisa-Marie Rehm 182 Ringe; Chris-
tine Gebele 182; Annika Bartsch 180 - Bi-
berbach: Corinna Kraus 183 Ringe; Larissa
Kraus 174; Annika Kraus 171.

Fußball-Landesliga

Zwei Neue für
TSV Hollenbach
Der TSV Hollenbach bastelt am ka-
der für die kommende Saison. Der
absteigebedrohte Landesligist ver-
meldet dabei zwei Neuzugänge.

Vom Bezirksli-
gisten TSV
Aindling wech-
selt Philipp Bai-
er ins Krebs-
bachtal. Der
25-Jährige
bringt höher-
klassige Erfah-
rung mit. Unter
anderem war

der Abwehrspieler in der Regional-
liga für den FC Augsburg II am
Ball sowie in der Bayernliga beim
TSV Schwaben Augsburg. Eben-
falls neu im Team ist ab Sommer
Torhüter Florian Hartmann. Der
Inchenhofener ist aktuell beim FC
Stätzling in der Bezirksliga aktiv.
Der 21-Jährige kommt in dieser
Saison auf zwölf Einsätze, im
Herbst verlor Hartmann dann sei-
nen Stammplatz zwischen den
Pfosten. (AZ)

Florian Hartmann
Foto: FuPa
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